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6 Drham, is drham

do draußn en dr Walt. 

Anton Gunther

Haus auf dem Fichtelberg



(1876–1937 Gottesgab/Böhmen), deutsch-böhmischer 

Volksdichter und Sänger des Erzgebirges, gilt als Erfinder 

der Liedpostkarte.

Anton Gunther
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Pyramide auf dem Weihnachtsmarkt von Annaberg-Buchholz

7 De Tür ging auf, un vir uns stand 

a gruße, schiene Peremett.

 Max Wenzel



(1879–1946), geboren in Ehrenfriedersdorf, Lehrerseminar in Annaberg; Lehrer in Riesa, 
Geyersdorf und Grumbach, erzgeb. Mundartdichter („Acht Tog virn heiling Ohmd“, „Dr 
liebe Eh’stand“, „Erzgebirgisches Wanderbuch“), lebte in Chemnitz.

Max Wenzel

7
De Tür ging auf, un vir uns stand a gruße, schiene 
Peremett. Ich muss sogn: Die Gunge hatten werk-
lich feine Arbet gemacht.
In en großen Garten, dar racht schie mit Must aus-
gelegt war, soog mer Schaafle un Herten. In der 
anern Eck war e schins Schloss, do warn sugar 
de Fanster aus Seidenpapier, un e Lichtel stand 
derhiner, ’s soog werklich schie. Wieder in der 
anern Eck warn ’e paar Hersch, die froßen vu en 
Baam, un geleich dernab’n e Hund un e Gager. Die 
Herschle marketen dos oder net, die fraßen ruhig 
weter. Endlich in der vierten Eck war de Kripp mit 
der heiling Maria, ne Gosef un ne Christkindel un 
natirlich die anern Mannle a, die zu ener richting 
Christgeburt gehörn.
Die Hauptsach war oder natirlich de Peremett sal-
ber. Fünf Etaschen hatten die Gunge gebaut. De 
Säuln hatten se sich fein drehe lossen, un rings-
rim, allemol bei jeden Obsatz, war e Sträfen Gold-
papp, a noch fein mit Bugn geschnieten. De Schei-
ben vun jeder Etasch warn schie grü agestrichen, 
un of jeder war ewos anersch ze sahe.

Ganz unten war e Gagd. Do liefen Hosen, Hersch, 
Reh, Füchs, Gager un Hund – alles dorchenaner – 
rim. E setts Revier tät ich jeden Gager gönne, do 
käme se zewingst of ihrn Pacht. En Obsatz hecher 
warn de Heiling Drei Köning mit ihre Kamel un 
Eseln un Schwarzen ze sahe. In der dritten Etasch 
war e Schwadron blaae Reiter of klän Holzpfaarle 
aufmarschiert. Drüber war e richtiger Bargaufzug, 
von Obersteiger bis zun Hundsgung, alles wos 
derzugehert. Ganz drubn endlich war noch emol e 
Christgeburt, dar klen Scheib wagn de Mannle net 
größer wie e Fingerglied. Un über der ganzen Sach 
warn de grußen Peremettenflügeln gespannt, fein 
mit himmelblaae Papier un Goldstamle beklaabt.
Alles, wos racht is, e sette schiene Peremett hat 
ich bal noch net gesah. När an Fahler hot se, dar 
bei ener Peremett racht störn ka – se ging net ime-
ring. Se stand do un rühret sich net!

Max Wenzel

De Peremett



8 Christstollen: reich an Mandeln und Rosinen

und vom Weihnachtslicht beschienen.

 Wolfram Bohme



8

Heitzetog wardn de meesten Stolln fix un fartig 
gekaaft. När e paar aanzelne Leit schaffen ihre Zu-
taten noch zun Bäck und lessen sich ihre Stolln 
dort backen. Früher dorgegn war dos esu. Aber 
dos war manchmol gar net su lecht for de Bäcker, 
wenn üm dare Stollnback-Zeit egal ewing Weib-
sen miet in dor Backstub rümknäm taten. Jede Fa-
milie hatt zwar ihre Stolln-Zaang, do kunnt nischt 
verwachselt wardn. Aber manche Fraa wollt ihre 
Stolln vun Afang bis End in Aach behalten. An 
liebsten wär se miet nei in Backufen gekrabelt.
Un wos die Leit alles in die Stölln neitunne! Emol 
kam e Fraa, stellet de Backzutaten nei in de Back-
stub un wollt wieder feder. „Nu wart när mol“, sat 
dor Bäck, „wos haste de do in dan Tütel? Wos is 
de dos for weißes Pulver?“ „Ja“, maanet die Fraa, 
„dos muss aah miet nei.“ „Nu wos dos is, will iech 

wissen!“, ließ dor Bäck net locker. Dos weiße Pul-
ver kunnt doch sonst ewos sei. Wollt die Fraa ep-
per gar statt enn ChriststoIIn enn Crystal*-Stolln 
backen? Nooch ewing Hie un Har sat die Fraa: 
„Wenn mir Stölln assen, habn mir immer hinnerhar 
setts Sudbrenne. Do dacht iech, bäckst’ de in die 
Stolln geleich is Natron miet nei!“

Monika Tietze

* Crystal ist ein Rauschgift.

De verdachtign Stolln
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Das Weihnachtsland Erzgebirge ist weltberühmt. Aber wie 
bereitet sich diese Region auf Weihnachten vor? Dieser Advents-
kalender lädt Sie Tag für Tag im Advent bis zum Weihnachtsfest 
ein, in die traditionsreiche Weihnachtskultur des Erzgebirges 
einzutauchen. Einen großen Teil des diesjährigen Kalenders 
nehmen Motive der erzgebirgischen Handwerkskunst mit 
faszinierenden Aufnahmen ihrer schönsten Arbeiten ein. In 
Anekdoten, Liedern und Mundart-Gedichten werden die 
Geschichten und Traditionen der Region lebendig. 
Beliebte Autoren des Erzgebirges wie Anton Günther, 
Karl Hans Pollmer oder Pfarrer Karl-Heinz Schmidt 
begleiten Sie auf dem Weg zum Weihnachtsfest.

Autoren:
Manfred Blechschmidt
Wolfram Böhme
Anton Günther
Karl May
Karl Hans Pollmer
Karl-Heinz Schmidt
Dorothea Uhlmann
Max Wenzel
u. a.

www.st-benno.de 
978-3-7462-6157-7




